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Trotz der zusätzlichen Schwierigkeit, hatten wir ein sehr bewegtes Jahr. Wir konnten trotz 
allem mehr als 120 Katzen in ein neues Zuhause bringen. Die Anforderungen mussten wir 
einfach anders angehen, aber es war ein erfolgreiches Jahr trotz den Hürden und Steinen.  
 
Es ist uns auch geglückt einigen wenigen Katzen von Javier in ein neues Zuhause zu 
vermitteln.  
Die immer wieder veränderte Situation für die Reisebestimmungen machte vieles schwierig.  
 
So haben wir uns um den Verein aktiv zu halten, in Schreibergärten, in der Schweiz, die 
ausgesetzten Katzen in die Pflege genommen. Für Verzichtskatzen ein neues Zuhause 
gesucht und unseren Focus innerhalb der Grenzen und dem Möglichem gemacht. (Leider 
nimmt es in der Schweiz auch zu, dass die Katzen bei einem Umzug einfach zurückgelassen 
und ihrem Schicksal überlassen werden.) 
 
Damit wir auch sicherstellen konnten, dass die Katzen in ein glückliches Zuhause kommen, 
haben wir mehrere Kilometer mit Auto oder Zug hinterlegt und das mögliche neue Heim der 
Büsis besucht. Die weiteste Reise, wenn es mir recht ist war ins Wallis und am selben Tag 
zurück. 
 
Trotz der genauen Vorkontrolle gab es ab und zu Adoptanten wo die Katzen wieder 
zurückgenommen werden mussten. Entweder hat es mit dem Gespanen nicht harmoniert, 
oder die neuen Besitzer waren überfordert, oder ihre Lebenssituation hat sich drastisch 
verändert. Da war von uns Spontanität und Organisationstalent gefragt. Ich muss sagen wir 
im Team haben aber einiges gemeistert! 
 
 
Für das nächste Jahr wünschen wir: das alte Team; dem neu aufgefrischten Team  
Alles Gute und weiterhin viel Erfolg bei den Katzengeschichten vom Verein Laracats-madrid 
 
 
 

 
 
 


